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Bebauungsplan ''Sicheihrilmme“ XI. Bauabschnitt 

Aufgrund.* 10 Bundeabaugessta vom 21,61960 (BGBl,' S.341), 

§ 111 'Ländeebauordnung 'tem 6,4,964 (GeaBl.S.151) und § 4 

der deffieindeordnung für Baden-Württemberg vom 25,71955 

(GeSBI.S.le) beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Ilvesheim 

ih seiner S2.tzung vom 
13,Nov. brü 

den fe.' dee Geb-i4=.t 

iluaufgeatellten Bebauungsplan als Satzung, 

II >Standteil dieses Bebauungeplanes sindi 

aYBebauungeplanzeichnung im Maßstab 1 z 1000, 

b).SChnittzeichnunz mit den erfcrderlichen Höhenangaben. 

Begründung nach § 9 Abe,6 >3>uG, 

.d): die nachstehenden Festsetzungen in den §§ 1 bin 7. 

III, Per genehmigte Behnuungsplan tritt nach § 12 BBauG nach öffent-
licher Auslegung und deren ortsüblicher Bekanntmachung in 

Kraft. 

1 
Art zier baulichan Nutzung 

gesamte Bereich def3 Beuzeb-!.i-?tor uird ale reines Wohngebiet 

nach 4 BauNVO festgelegt, 

2 

Maß der baul'ichcn Nutzure 

pie. Grundflächenzahl uird nachS 17 IlauNVO bei den zweigeechosei-
gen Gebäuden :Stuf 0,4 und bei don fünf- bzw. siebenzeechoseigen 
GebäUdep-aut 0,3, die Geschoßflächensahl bei den zweigeschossigen 

Aebäuden'su'f .0,-8 und 'bei den fünf- bzw. siebengeschossigen Gebäuden 

auf 1,2 festgesetzt. Für die VoIlgeschoßzahl sind die Eintragungen 
im Bebauungnplan. mußgebend. 

§ 
Bau.tieise und Gebäudeabstand 

i3.aueehiet ist- nach § 22 BauflY0 die offene id geschlosaene 

yorgeschrieben 



• 
dia Stenc.ng dor VabngG7.7›, 31;(4174,1ktze zind 

die Eintrazwogn ikbuecu.nzeleta birde-Az:!. 

(3') Bei den In,:eJcgrupp.ein Tine zliz,  11.us.t:iefe zginiev-h 

1 

GocAzatL 
t 

(1) 1:4:1G zTxelgeccboozigvn Gobä*ude mit SIdüche ,--n, d•zla AinF-

 

und die oiebongeschoz,e2:1gon Go;'.3bazde 

bilden, 

Die AuzfUbrung vor G4zron 72..zzyt!;1% 

(3)Anbuten eind nic1:7t zuue7., 

/.12). Bei dun w*,;eigoAohooeigen 2.(Y° 

botragen, rie Mauregrupper4 mMln gr,L:nd*:i1.1;7.0.ch ,z=ns ein-

beitliolie Dachneigung Zsztbon, 

(5)Die Sockelbehe (Oborkunto ErdualerAbode:1 d.:Dn 
zgescheszigen Ilaugruppon OO m v2.ndcUborant Stroßen-

krene, im übrigen 1,40 m %Jen d,ev Olplante 5.!;rJßzukrove- D:Le 

Traufhöbe bei zveigeschosJiger £71.nunsc nun nindcetenz 5,5) m 

und darf bez.ebetens 5,80 m von der OberZr.tInta do Suckel be'Kra-

gen, Bei den Nauegruppen muß die Traufbn 

(6)Die Gesimee hei den Haaegu.open fAnd 

§ 5 

Garegon und NebeuvebAndo 
erram,*,~••red.oe,rumeee" 

(1) Garngen sind mit Flachdach ‘21/217u1.7Uden, P;I:h dor Geragen 
darf 2,50 m nicht übernteigen< 

(2) Die Errichtung von MobergebCiue:feu i2et 

2 

2im2riedit-ur, *r 

(1) Dte Geenmthall der Einfri:ediguni.zn -gcn 0,80 M 

nicht überten, Oinfriedigung St:nehel-

 

drabt, Geh,lilz-zen und 2icenej i 

SrAtzen zeind unterl;ve-e r).D-

 

sockol mit einer Hehe blz zu ü,20 ue 

/ 



(2) Dio seitlichen Einfriedi.gungen zwischen den Vorgärten 

dürfen in der Ausführung nicht höher als die Einfriedigungon 

zn der Strk-Aenseits sein. 

§ 7 

Noben,leLtae2 TErlralleu• 

Auf den im der Bobaunngsplznzeichmung als nicht überbaubar 

ausgewiesenem Flächen ist die Errichtung von Nebenaniagen 

im Sinne von § 14 Abs. 1 BauNVO ausgeschlossen; ausgewiesene 

Grünflächen sind als sol.che Lnzu.Lgen 4. 

§ 8 

Lderreiumen 

Be£reiungen von den stedtobaulichen planerischen Fest-

setzungen können gem. § 31 BBauG durch die Baurechtebehörde 

im Einvernehmen mit der Gemeinde erteilt werden. 

(2) Befreiungen von den bauordnungerechtlichen Vorschriften 

dieser Satzung können bei Vorliegen der erforderlichen Vor-

aussetzungen gemäß § 94 13E0 durch die Baurechtsbehörde 

erteilt werden, 

Ilvesheim, den 19, Nov, 1970 
4 

Der Vorsitzende dea Gomelmdorets 

Tr ap 
Bürgermeister 
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